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Zustimmend zur Kenntnis genommen:
Zustimmung: Zustimmung:

Zustimmung:Zustimmung:

Zustimmung:Zustimmung:

Landeshauptstadt Stuttgart   Tiefbauamt
Abteilung Stadtbahn Brücken und Tunnelbau

geprüft

I.20.4.9.33.356S-Plieningen
Renaturierung des Ramsbach
Neubau von
3 Geh- und Radwegbrücken
Ausschreibungsplan Brücken 1, 2, 3

N

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und 
wirtschaftlichen Erfordernissen

Evtl. vorhandene Kabel, Leitungen etc. sind örtlich vor Baubeginn 
festzustellen, zu verlegen und zu sichern

Koordinatensystem: DHDN / GK 3
Höhensystem: DHHN12 / 130

Die Bauwerke liegen in Erdbebenzone 1

Grundlage:
Entwurfsplanung ''Naturnahe Umgestaltung des Ramsbachs
in Stuttgart-Plieningen'' der Geitz & Partner GbR, Stand 04.06.2021
und Nachvermessung Gelände Brücke 1 vom 20.09.2022

66-8.15

66-9.33

66-4.33

13.12.2021 gez. H. Zeimet

26.10.2021 gez. D. Hülß

20.12.2021 gez. M. Keitel/G. Geiger

Reisch
Abteilungsleiter 66-4

gez. AndelfingerSchoch/Habel
Sachgebiet 66-4.22
13.01.2022
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Die Angabe der Leitungen erfolgt nachrichtlich.
Basis sind die Unterlagen 'Leitungsauskunft 2021'
Die genaue Art und Lage der Leitungen hat der AN
mindestens 12 Werktage vor Baubeginn zu erheben.

Hinweis:
Die Herstellung der Brückenbauwerke erfolgt
vor der Herstellung der Freianlagen
(Überlaufschwelle / Flussbett)


